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Weihnachtsmärkte
und Lichtwochen
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und Ausfl ugstipps
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und Gewerbe
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Tradition bewahren, aber 
dennoch mit der Zeit gehen 
– ein Zusammenspiel, das 
waren die Vorgaben für 
die Essener Lichtwochen. 
Ein wichtiger Meilenstein 
in eine „grüne“ Zukunft
gelang mit der Umstellung 
auf stromsparende LED-
Lampen. 
In diesem Jahr wurden 
zahlreiche neue Stan-
dardmotive im Bereich 
der Kettwiger Straße aus 
organischen Materialien 
produziert und sind somit
recyclebar. Eine wegwei-
sende und umweltscho-
nende Innovation, die 
weltweit einzigartig ist. 
Natürlich bleiben die 
weihnachtlichen Motive 
dabei UV-beständig sowie 
wasser- und wetterfest. 
600 000 LEDs sorgen in 
diesem Jahr für 80 Prozent
weniger Stromverbrauch 
im Vergleich zu handelsüb-
lichen Glühbirnen. 
Dank modernster Verarbei-
tungstechnik ist bei allen 
drei neuen Straßenüber-
spannungen kaum noch 
ein Rahmen sichtbar. Da-
durch erhalten die Motive 
eine noch zierlichere und 
feinere Anmutung. 

DIE TECHNIK

Tschüss Kulturhauptstadt: Die Lichtwochen hatten das Aktionsjahr eingeläutet und beenden 
es wieder – ab dem 31. Oktober in der Essener Innenstadt.
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Motive der Kul-
turhauptstadt
zeigen die Essener 

Lichtwochen, die am 31. 
Oktober die Eröffnung ihrer 
61. Auflage feiern. Bis zum 8. 
Januar 2011 lassen über 600 
000 Lämpchen die Bildmotive, 
Wellen und Kugeln in der 
Innenstadt erstrahlen – und 
bieten einen Rückblick auf die 
zurückliegenden Monate. 

Auf dem Willy-Brandt-Platz 
leuchtet das Titelbild der 

Lichtwochen: „Essen für das 
Ruhrgebiet – Kulturhaupt-
stadt Europas 2010“, das 
Motiv stimmte die Essener im 
vergangenen Jahr auf 2010 
ein, begleitete sie und ihre 
Gäste durch die zurücklie-
genden Monate und prangt
noch immer über den Köpfen 
der Besucher in der City, wenn 
sich das Kulturhauptstadtjahr 
dem Abschluss entgegen 
neigt. Doch die traditions-
reichen Lichtwochen bieten 

nicht einfach eine Übersicht, 
sie selbst zählen als „Local 
Hero“ zum Programm des 
Kulturhauptstadtjahrs. 

Die Bildmotive zeigen 
die großen Projekte wie 
„SchachtZeichen“, „TWINS“ 
oder das „Ruhr Atoll“. Auf dem 
SchachtZeichen-Bild sind mit
unzähligen Leuchtpunkten 
die gelben Ballons nachge-
stellt, die im vergangenen 
Mai über den ehemaligen 
Zechen schwebten. Die 
kulturellen Beziehungen zu 
den 200 Partnerstädten der 
53 Metropole Ruhr-Städte 
verdeutlicht das “TWINS“-
Lichtbild. Darauf sind Pfeile 
auf einer stilisierten Karte 
abgebildet, die in alle Him-
melsrichtungen zeigen. Das 
„Ruhr Atoll“ setzte sich mit
der Frage auseinander, Kunst
und Energie zu kombinieren. 
Ein Vorhaben, das der EMG - 
Essen Marketing Gesellschaft
mit der Umstellung auf um-
weltschonende LED-Lichter 
bereits gelungen ist. Ästhetik 
und Ökonomie gehen bei 
den Lichtwochen eine gute 
Verbindung ein. 

Nicht nur Projekte, auch 
Einrichtungen prägten das 
Gesicht der Kulturhauptstadt. 
Sowohl das neue Ruhr Muse-
um auf Zollverein als auch das 
Museum Folkwang, die in die-

Hell leuchtende Kulturhauptstadt
Zum Abschluss des Jahres zitieren die Lichtwochen herausragende Motive

sem Jahre nach dem Umbau 
beziehungsweise Neubau ihre
Türen öffneten, sprengten 
alle Erwartungen. Doch nicht
nur Essen trägt 2010 den Titel 
Kulturhauptstadt Europas, 
auch Pécs und Istanbul. 
Daher sind zwei Lichtbilder 
den beiden Städten gewid-
met. Für Istanbul leuchten 
bei Dämmerungsbeginn die 
Umrisse der Hagia Sophia vor 
dem Hintergrund moderner 
Gebäude. Auch das Leucht-
motiv für Pécs verbildlicht das 
Aufeinandertreffen zweier 
Kulturen. Für die islamische 
Welt steht die „Moschee des 
Kazim Gazi Pascha“ aus dem 
16. Jahrhundert. Stellvertre-
tend für das Christentum 
steht die Domkirche von Pécs. 

61. Essener Lichtwochen:
Essen für das Ruhrgebiet
– Kulturhauptstadt Europas 
2010
31. Oktober 2010 bis 8. 
Januar 2011 in der Essener 
Innenstadt.
Offizielle Eröffnung am 31. 
Oktober, 16 Uhr, auf dem 
Willy-Brandt-Platz
19.30 Uhr Feuerwerk auf 
dem Kennedyplatz
von 13 bis 18 Uhr verkaufs-
offener Sonntag in der 
Essener Innenstadt

INFO



EINKAUFEN

22. Oktober 2010Mein Essen kompaktVerlagssonderveröffentlichung T_10359   

Rüttenscheid, Werden & Co.: Nicht nur in der Innenstadt kann man eine Menge erleben

Essener Stadtteile setzen ganz besondere Akzente

Nicht nur die Essener 
Innenstadt hat viel zu 
bieten. Auch in den 

Stadtteilen ist mit verschie-
denen Schwerpunkten über 
das Jahr verteilt eine Menge 
los. Dort kann man in ange-
nehmem Ambiente einkaufen 
gehen und die gastrono-
mischen Highlights genießen. 
Stadtteilfeste sind besondere 
Attraktionen der örtlichen 
Einzelhändler. Sie sind je nach 
Stadtteil in verschiedenen 
Interessen- und Werbege-
meinschaften organisiert.

Interessengemeinschaft Al-
tenessen e.V., Tel: 34 20 38, 
Internet: www.igaltenessen.
de

Werbering Altendorf, Tel: 
871 85 08, Internet: www.
die-altendorfer.de 

CeBo Borbeck, Tel: 68 10 24, 
Internet: www.cebo-bor-
beck.de

Bredeney attraktiv e.V., Tel: 
42 43 75, Internet: www.
bredeney-attraktiv.de

Bredeney aktiv e.V., Tel: 
42 18 96, Internet: www.
bredeney-aktiv.de

WG Burgaltendorf, Tel: 
58 20 78, Internet: www.
burgaltendorf.de

WG Frintrop, Tel: 60 03 84, 
Internet: www.werbege-
meinschaft-frintrop.de

Werbering Frohnhausen, 
Tel: 74 35 46, Internet: 
www.frohnhauser-

werbering.de

WG „Wir für Heisingen“, Tel: 
0700 / 07777007, Internet: 
www.werbegemeinschaft-
heisingen.de

IG Holsterhausen e.V., Tel: 
840 79 85, Internet: www.
holsterhausen.com/igh

IG „Wir am Wasserturm“ 
(Huttrop), Tel: 28 80 88

Katernberger Werbering, 
Tel: 30 12 28, Internet: 
www.katernberg.de

„Kett In“ (Kettwig), Tel: 
02054 / 97 05 21, Internet: 
www.kettin.de

Initiativkreis Aktion Kray, 
Tel: 55 55 14, Internet: 
www.aktion-kray.de

Werbegemeinschaft Kupfer-
dreh, Tel: 87 95 10, Internet:
www.kupferdreh.de

W.I.R. (Werbeinitiative 
Rellinghausen), Tel: 840 79 
85, Internet: www.wir-in-
rellinghausen.com

Interessengemeinschaft
Rüttenscheid e.V., Tel: 72 
10 78, Internet: www.igruet-
tenscheid.de

Werbegemeinschaft
Treffpunkt Stadtwald, Tel: 
43 52 70, Internet: www.
stadtwald-essen.de

Initiativkreis City Steele 
e.V., Tel: 51 60 70, Internet: 
www.steele-ist-stark.de 

Werdener WerbeRing e.V., 
Tel: 49 19 89, Internet:www.
essen-werden.de

Die Stadtteile sind nicht nur bei den dort lebenden Essenern beliebt. Auch viele Auswärtige werden angelockt. Hier ein Blick nach Rüttenscheid.
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1 Musiktheater Gelsenkirchen 2 Hans-Sachs-Haus 3 stadt.bau.raum 4 Stellwerk bei Triple Z
5 Evangelische Kirche Katernberg 6 Werksfürsorge 7 Heilig Geist Kirche 8 Kunstschacht Zoll-
verein 9 PACT Zollverein 10 Zollverein School 11 Erfahrungsfeld der Sinne 12 Zollverein
Schacht XII 13 Design Zentrum Nordrhein-Westfalen 14 RuhrMuseum 15 Kokerei Zollverein
16 Pfarrkirche St. Nikolaus 17 Stiftskirche Maria in der Not 18 Eltingviertel 19 Kreuzeskirche
20 GOP Varieté Theater 21 Unperfekthaus 22 Alte Synagoge 23 Altkatholische Friedenskirche
24 Marktkirche 25 Europahaus 26 Dom und Domschatzkammer 27 Baedekerhaus /Blumhaus
28 Lichtburg 29 Theater im Rathaus 30 RWE-Turm 31 Aalto-Oper 32 Postbank-Hochhaus
33 Haus der Geschichte 34 Bahnhofsvorplatz 35 Eickhaus 36 Haus am Kettwiger Tor
37 Haus am Theaterplatz 38 Deutschlandhaus 39 Grillotheater 40 Markt- und Schausteller-
Museum 41 Philharmonie/Saalbau 42 STEAG-Zentrale 43 Glückauf-Haus 44 Erlöserkirche
45 Museum Folkwang 46 Erzhof 47 St. Andreas Kirche 48 Kulturwissenschaftliches Institut
(KWI) 49 Museum für Voodoo 50 Theater Courage 51 Margarethenhöhe 52 Katakomben-
Theater im Girardet-Haus 53 Grugapark/Grugahalle 54 Siedlung Altenhof I 55 Siedlung
Brandenbusch 56 Villa Hügel/Hügelpark 57 Ruhrhöhen /Kruppwald
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Seit über 60 Jahren wirbt die Stadt mit dem Slogan „Die 

Einkaufsstadt“ – und macht ihm mehr denn je alle Ehre

Shoppingerlebnis mit Superlativen

Die Essener City bietet
auf kurzen Wegen 
viele Qualitäten. 

Ganz gleich, ob man sich zum 
Einkaufen trifft, kulturelle An-
gebote nutzen möchte oder 
auf gastronomische High-
lights aus ist: Der Mix in der 
Innenstadt ist sehr vielfältig 
und bunt. Das beginnt schon 
am neu gestalteten Haupt-
bahnhof.

Er hat in den letzten 
Monaten eine deutliche Auf-
wertung erfahren. Viele neue 
Shops wurden in angenehmer 
und heller Atmosphäre eröff-
net. Das macht den Übergang 
von der Ankunft per Bahn 
direkt im Herzen Essens in 
den eigentlichen Shopping-
Bereich mit Fußgängerzone, 
Einkaufszentrum und gas-
tronomischen Vierteln noch 
angenehmer.

Mehr als 700 Geschäfte, 
Boutiquen und Warenhäuser 
in der Innenstadt bilden eine 
Mischung für die vielfäl-
tigsten Kundenwünsche. In 
direkter Nähe zum City Center 
und zu den Flaniermeilen 
Kettwiger Straße bzw. Limbe-
cker Straße liegt das Passa-
gen- oder Theaterviertel. 

Die neueste Shoppingat-

traktion ist das Einkaufszent-
rum „Limbecker Platz“ zentral 
am Berliner Platz. Neben 
Einkaufsmöglichkeiten gibt es 
im Limbecker Platz ein großes 
Dienstleistungsangebot so-
wie eine abwechslungsreiche 
Gastronomie.

Der Limbecker Platz wurde 
in mehreren Schritten entwi-
ckelt und eröffnet. Das Ein-
kaufszentrum ist seit Oktober 

2009 vollständig eröffnet und 
ist mit 70 000 Quadratmetern 
Verkaufsfläche und mehr als 
200 Shops eines der größten 
innerstädtischen Einkaufs-
zentren Deutschlands.

Neben der bunten 
Einkaufsvielfalt bietet der 
Limbecker Platz viele attrak-
tive Events für Groß und Klein 
– vollständig überdacht. In 
der Gourmet Lounge kann 
man sich kulinarisch ver-
wöhnen lassen. Zahlreiche 
Gastronomien setzen ganz 
unterschiedliche Schwer-
punkte und verfügen über ein 
breites Angebotsspektrum.

Als weitere Einkaushöhe-
punkte überregional beliebt
sind der Internationale Weih-

nachtsmarkt und die Essener 
Lichtwochen. Lebendig geht
es beim Stadtfestival „Essen.
Original“ zu: Zahlreiche Bands 
und Künstler bringen an 
einem Sommerwochenende 
auf zehn Bühnen die City zum 
Tanzen und Singen.

Der größte Teil der Essener 
Innenstadt ist heute Fußgän-
gerzone. Essen war übrigens 
die erste Stadt Deutschlands, 
die mit der Limbecker Straße 
im Jahr 1927 eine Fußgänger-
zone errichtete. 

Mit dem Auto sowie Bus 
und Bahn ist die Essener 
Innenstadt sehr gut zu errei-
chen: Allein 25 Parkhäuser 
versorgen das Zentrum mit
insgesamt 12 000 Einstell-
plätzen. Auch in anderen 
Essener Stadtteilen, z.B. 
in Rüttenscheid, Werden, 
Borbeck, Altenessen oder 
Steele, finden Kunden in den 
Einkaufszonen ein breit gefä-
chertes Warenangebot.

Unter dem Motto „Essen 
ist offen“ haben die Geschäfte 
in der Essener Innenstadt an 
Samstagen verlängerte Öff-
nungszeiten: Kunden können 
dann grundsätzlich bis 18 
Uhr einkaufen, einige Häuser 
öffnen auch bis 20 Uhr.

Limbecker Platz
erweitert das Angebot

Der Essener Hauptbahnhof hat eine Auffrischung erhalten. Damit hat er deutlich an 
Aufenthaltsqualität gewonnen. 
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Moden
Fachgeschäft für sportlich elegante

 Damenoberbekleidung

Räumungsverkauf
wegen Geschäftsaufgabe!

Wir haben das gesamte Sortiment stark reduziert!

Alexander · Hauber · Avantgarde · Lucia by Rabe u.v.m.

Bredeneyer Str. 118 · 45133 Essen-Bredeney · Tel. 0201 / 41 19 31

Gemarkenstraße 41
Essen-Holsterhausen
Fon 0201-784124

Dessous & Mieder von 70 A-130 K
Bademoden von 36 – 60, Cup A – H
Hochzeitsmoden bis Gr. 120 G
Nachtwäsche von Gr. 38 – 60

Öffnungszeiten: Mo–Fr 10.00–19.00 Uhr, Sa 10.00–14.00 Uhr
www.miederkoenigin.de

Anne Penteker

I H R MOD E S P E Z I A L I S T I N E S S E N

Die ganze Mode-

und Markenwelt

von PETER HAHN in

einem Modehaus

Modehaus Essen · Kettwiger Str. 26/ggü. Café Overbeck · Tel.: 02 01/17 75 50 81
Wir sind für Sie da:Mo.–Fr. 9.30–19.00 Uhr, Sa. 9.30–18.00 Uhr · www.peterhahn.de

Mein
kompaktEssen
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Essen erfahren – per Rad,
Auto, Bus & Bahn

Viele Mittel und Wege führen zu den Highlights der Stadt

An allen Ecken und En-
den Essens gibt es die 
Möglichkeit, Anschluss 

an öffentliche Verkehrsmittel 
zu bekommen. Das Herzstück 
des ÖPNV-Netzes ist die Esse-
ner Verkehrs-AG, kurz EVAG, 
die drei U-Bahn-Linien und 
sieben Straßenbahnlinien 
betreibt.

Zum Fuhrpark gehören 
135 Straßenbahnen und 190 
Omnibusse. Ihnen stehen 
ein eigenes U-Stadtbahnnetz 
(19,6 km) sowie 52,4 km 
Straßenbahngleise und eine 
Spurbusstrecke von 6,2 km 
Länge zur Verfügung. Im Jahr 
2009 beförderten die rund 
1700 EVAG-Mitarbeiter mehr 
als 123,7 Millionen Fahrgäste. 

Ein besonderes Angebot
zum Entdecken der Stadt ist
die KulturLinie 107: Auf ihrer 
17 Kilometer langen Route 
passiert diese Straßenbahn 
60 kulturelle Sehenswürdig-

keiten in Essen und Gel-
senkirchen – darunter das 
Musiktheater Gelsenkirchen, 
Zollverein, die Alte Synagoge, 
die Philharmonie Essen, das 
Folkwangmuseum, den Gru-
gapark, die Margarethenhöhe 
und die Villa Hügel. Weitere 
Informationen sowie einen 
kostenlosen Audio-Guide zum 
Herunterladen als mp3-Datei 
gibt es im Internet unter: 
www.kulturlinie107.de

Die Weiße Flotte Baldeney
bietet Rundfahrten, Fähr- und 
Schleusenfahrten auf dem 
Baldeneysee an, vor allem 
im Sommer lohnt sich ein 
Abstecher zu dem im Süden 
Essens gelegenen Ruhrstau-
see. Auskünfte hierzu gibt
es unter Tel: 0201 / 8404360 
und im Internet: www.flotte-
essen.de

Auch per Fahrrad lässt
sich Essen gut erkunden: Auf 
über 200 Kilometern Länge 
ist das Radverkehrsnetz der 
Stadt inzwischen gewachsen, 
es reicht von Radwegen und 
Fahrradstraßen im Stadtge-
biet bis zu den ehemaligen 
Trassen der Zechenbahnen 
im Grünen. Mehr als 100 
Kilometer des Hauptrouten-
netzes sind mit speziellen 
Radwegweisern ausgestattet, 
die für die richtige Orientie-
rung sorgen. Dazu dient auch 
der Essener Fahrradstadtplan, 
der neben den Routen auch 

Radwege und Sehenswürdig-
keiten enthält. 

Wer sich lieber individuell 
chauffieren lässt, ist bei der 
Taxizentrale Essen richtig: Sie 
ist mit der Essener Vorwahl 
unter der bundeseinheit-
lichen Taxirufnummer 19410 
zu erreichen und vermit-
telt neben gewöhnlichen 
Taxifahrten auch die „Tour de 
Essen“. Geschulte, städtisch 
geprüfte Fahrer führen indivi-
duelle und themenorientierte 
Stadtrundfahrten zu Kultur, 
Architektur, Technik oder 
Natur durch – entweder im 
PKW oder in Großraumtaxen 
für bis zu sieben Personen. 
Das Gästeführer-Taxi kostet
ab 90 Euro für zwei Stunden 
sowie für jede weitere Stunde 
40 Euro. Tel: 0201 / 19410, 
Internet www.taxi-essen.de

Aufteilung der Parkflächen
in der Innenstadt:
Citykern: Höchstpark-
dauer 1 Stunde,
für die ersten 30 Min.
0,50 Euro, für die zweiten 
30 Min. 1,00 Euro
erweiterter Citybereich: 
Höchstparkdauer 2 Stun-
den,
je Stunde 0,50 Euro
Cityrandgebiet: Höchst-
parkdauer 2 Stunden mit
Parkscheibe

INNENSTADT-PARKEN

Die Essener Umweltzone 
umfasst Straßenzüge 
zwischen den Stadtteilen 
Rüttenscheid, Bochold, 
Altenessen und Kray und 
reicht bis zur Stadtgrenze 
Gelsenkirchen. Fahrzeuge 
der Schadstoffklasse 1 
(keine Umweltplakette) 
dürfen nicht einfahren. 
Mehr dazu unter
Tel: 0201/ 8859999

UMWELTZONE

Die RWE-
Bahn ist
eine von 135 
Straßen-
bahnen in 
Essen.
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Frohnhauser Str. 259 ∙ 45144 Essen ∙ Tel.: 74 35 46

Amethyst

Fantasien

OCHSENWOCHEN

Inh. W. Rzepucha
Wittenbergstr. 85
45133 Essen

Tel. 0201/44 44 22

www.gebrandenhof.de

Bottroper Straße 331
46356 Essen
Telefon 
(02 01) 66 72 02
Telefax 
(02 01) 61 16 19

Winterreifen?
Wir empfehlen nur,

was uns selbst
überzeugt!

Die richtigen Winterreifen sorgen für Sicherheit. Wir haben eine
große Auswahl an Markenreifen für Sie – zu attraktiven Preisen.
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Wer hilft wie, wann, wo weiter?
Die wichtigsten Rufnummern und Kontaktadressen von Stadtverwaltung,

Behörden, Einrichtungen und Institutionen in Essen auf einen Blick

Das Rathaus in der 
Essener Innenstadt
ist der Dreh- und 

Angelpunkt für viele Ver-
waltungsvorgänge in der 
Kommune und neben den 
neun Bürgerämtern in den 
jeweiligen Bezirken (siehe 
Info-Kasten rechts) zentraler 
Ansprechpartner für die Bür-
ger der Stadt.

Darüber hinaus gibt es 
noch eine Vielzahl von Äm-
tern, Institutionen und Fach-

abteilungen, die anderorts im 
Stadtgebiet angesiedelt sind. 
Eine Liste aller Verwaltungs-
stellen finden Sie auf den 
Internetseiten der Stadt Essen 
unter der Adresse www.essen.
de/rathaus aufgelistet.Die 
wichtigsten Informationen 
haben wir außerdem hier für 
Sie zusammengestellt:

Rathaus Stadt Essen
Porscheplatz 1, 45121 Essen 
Tel: 0201 / 88-0
Öffnungszeiten Rathausein-
gang: Mo. & Di. 7 bis 16 
Uhr, Mi.: 7 bis 15.30 Uhr, Do. 
7 bis 18 Uhr, Fr. 7 bis 15 Uhr,
Rathausinformationen
Tel: 0201 / 8888883 und 
888884.
Amt für Geoinformation 
Vermessung und Kataster 
Deutschlandhaus,
Lindenallee 10, 45127 Essen,
Tel: 0201 / 8862001
Amt für Soziales und Woh-
nen Steubenstr. 53, 45138 
Essen, Tel: 0201 / 8850001
Amtsärztlicher Dienst
Hindenburgstr. 29, 45127 
Essen, Tel: 0201 / 8853010
Essen Marketing GmbH, 
Theaterpassage, Rathenau-
str. 2, 45121 Essen,
Tel: 0201 / 887200, Internet:
www.essen-marketing.de
Feuerwehr Hauptwache 
Eiserne Hand 45, 45139 
Essen, Tel: 0201 / 1237007,
Internet: www.feuerwehr-
essen.de
Finanzamt Essen-Nord/Ost
Altendorfer Str. 129,
45143 Essen
Tel: 0201 / 18940
Finanzamt Essen-Süd Alten-
dorfer Str. 129, 45143 Essen
Tel: 0201 / 18940
Fundbüro Alfredistraße 
33, 45127 Essen, Tel: 
0201/8832107
Gesundheitsamt Hinden-
burgstraße 29, 45127 Essen, 
Tel: 0201 / 8853000
Institut für Denkmalschutz 
und Denkmalpflege Thea-
terpassage, Rathenaustr. 2, 
45121 Essen,
Tel: 0201 / 88 61801
Jugendamt Haus am
Theater, I. Hagen 26, 45121 
Essen, Tel: 0201 / 8851777

Landesumweltamt NRW, 
Wallneyer Str. 6, 45133 
Essen, Tel: 0201 / 79950
Ordnungsamt Rathaus,
Porscheplatz 1, 45127 Essen,
Tel: 0201 / 8832003
Planungsamt, Rechts- und 
Ordnungsangelegenheiten
Deutschlandhaus, Linden-
allee 10, 45127 Essen,
Tel: 0201 / 8861100
Presse- und Kommunikati-
onsamt Rathaus, Porsche-
platz 1, 45127 Essen, 
Tel: 0201 / 8888012
Rechtsamt Rathaus, Pors-
cheplatz 1, 45127 Essen, Tel: 
0201 / 8830001
Schulamt Gildehof, Hol-
lestr. 3, 45127 Essen, Tel: 
0201 / 88-0
Standesamt Gildehof,
Hollestr. 3, 45127 Essen,
Tel: 0201 / 8833410
Touristikzentrale Essen Im 
Handelshof, Am Haupt-
bahnhof 2, Tel: 0201 / 
8872048, Ticket-Hotline
Tel: 0201 / 19433,
Internet: www.essen.de/ 
tourismus
Umweltamt Rathaus,
Porscheplatz 1, 45127 Essen, 
Telefon: 0201 / 8859001
Versorgungsamt für die 
Städte Mülheim, Essen, 
Oberhausen, Kurfürsten-
straße 33, 45138 Essen,
Tel: 0201 / 8850501
Veterinär- und Lebens-
mittelüberwachungsamt
Goldschmidtstr. 112, 45141 
Essen, Tel: 0201 / 8859600

An- und Abmeldungen, 
Anträge auf Führungszeug-
nisse, Beglaubigungen, 
Pässe, Ausweise und wei-
tere Meldeangelegenheiten 
können Essens Einwohner 
in den jeweiligen Bürgeräm-
tern erledigen:
Bürgeramt Altenessen
Altenessener Straße 196, 
45141 Essen
Bürgeramt Borbeck
Rudolf-Heinrich-Straße 1,
45355 Essen
Bürgeramt Frohnhausen
Freytagstraße 29,
45144 Essen
Bürgeramt Gildehof /
Innenstadt Hollestr. 3, 
45127 Essen
Bürgeramt Kettwig
Rathaus Kettwig, Bürger-
meister-Fiedler-Platz 1,
45219 Essen
Bürgeramt Kupferdreh
Kupferdreher Str. 86,
45257 Essen
Bürgeramt Rüttenscheid
Alfredstraße 148,
45131 Essen
Bürgeramt Steele
Kaiser-Otto-Platz 1-5,
45276 Essen
Bürgeramt Stoppenberg
Schwanhildenstraße 25
45141 Essen
Sprechzeiten der Bürger-
ämter: Mo. & Di.: 8 bis
15 Uhr, Mi. 7 bis 13 Uhr, Do. 
8 bis 18 Uhr und Fr. 8 bis 
13 Uhr

IM NOTFALL

BÜRGERÄMTER

Polizei Tel: 110 (Notruf)
Rettungsdienst und feuer-
wehr Tel: 112 (Notruf)
Ärztlicher Notfalldienst
Tel: 01805 / 044100
Apothekennotdienst
Tel: 01805 / 938888
Zahnärztlicher Notdienst
Tel: 01805 / 986700
Entstörungsdienst Gas-
versorgung / Wasser
Tel: 0201 / 85113-33 / -66

Einrichtungen und Dienste des Kirchenkreises Essen:

• Telefonseelsorge
• Schulreferat
• Behindertenreferat
• Studierendenzentrum
• Bildungswerk
• Gehörlosenseelsorge
• Diakonisches Werk
• Gefangenenseelsorge
• Jugendreferat
• Notfallseelsorge
• Pressestelle
• Krankenhausseelsorge

Kirchenkreis Essen
Haus der Evangelischen Kirche · III. Hagen 39 · 45127 Essen
Tel. 0201 /2205-221 · Fax 0201/2205-223
E-Mail info@evkirche-essen.de · Internet www.kirche-essen.de

Ihr Ansprechpartner für die Sozialen Dienste und Beratungs-
stellen der Evangelischen Kirche und Diakonie in Essen:
Soziale Servicestelle im Haus der Evangelischen Kirche
III. Hagen 39 · 45127 Essen
Tel. 0201 /2205-160 · Fax 0201 /2205-161
E-Mail info@diakoniewerk-essen.de
Internet www.soziale-servicestelle.de

i

i

ESSEN.CITY.
QUALITÄT I ERLEBNIS I VIELFALT

Verkaufsoffener
Sonntag

31. Oktober 2010 I 13 bis 18 Uhr

www.essen.de
Offizieller Medienpartner
der EMG - Essen Marketing GmbH

61. ESSENER LICHTWOCHEN
31.10.2010 - 08.01.2011

Eröffnung: 31.10.2010 I 18 Uhr I Willy-Brandt-Platz
19:30 Uhr I Feuerwerk auf dem Kennedyplatz
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Stadtwerke sind auch im Hafen aktiv

Erdgas, Trinkwasser,
Wärme und mehr

Als Dienstleistungsun-
ternehmen mit lokaler
Verankerung sieht

sich die Stadtwerke Essen AG.
Sie versorgt das Stadtgebiet
Essen mit Erdgas, Wärme und
Trinkwasser. Das bedeutet pro
Jahr rund 3,5 Milliarden Kilo-
wattstunden Gas und rund 40
Millionen Kubikmeter Wasser.
Außerdem fallen die Instand-
haltung und die Erweiterung
des Abwassernetzes in den
Verantwortungsbereiche.
Die Stadtwerke betreiben
außerdem im Hafen Essen
das Trilogistikzentrum. Um all
diese Servicedienstleistungen
täglich erbringen zu können,
sind rund 900 qualifizierte
Mitarbeiter beschäftigt.

Fast 50 000 Anschlüsse bei
Privatkunden und Indus-
trie- und Gewerbebetrieben
machen die Erdgasversorgung
zum größten Unternehmens-
bereich der Stadtwerke Essen
AG. Und zum traditionsreichs-
ten. Bereits 1855 wird das
Geschäftsfeld Gas erstmals
aktenkundig.

Die Versorgung der Men-
schen in Essen mit gesundem
Trinkwasser gehört zu den
wichtigsten und ältesten Auf-
gaben der Stadtwerke Essen
AG. Durch ein 1800 Kilome-
ter langes Rohrnetz fließen
jährlich fast 40 Millionen
Kubikmeter Wasser an rund

89 000 Kundenanschlüsse.
Tief unter der Erde steckt

eine der größten technischen
und wirtschaftlichen Her-
ausforderungen, der sich die
Stadtwerke Essen AG in den
kommenden Jahrzehnten
stellen müssen: das Abwas-
sernetz mit seinen mehr als
1500 Kilometer langen, zwi-
schen 30 Zentimeter und 3,80
Meter großen unterirdischen
Kanälen.

Apropos Kanal: Im Hafen
der Stadt Essen sind die
Stadtwerke für die Logistik
mitverantwortlich. Auf einer
Gesamtfläche von mehr
als 1,2 Quadratkilometern
werden jährlich gut eine
Million Tonnen Schiffsgüter
gelöscht oder geladen. 50 000
Quadratmeter Freilagerfläche
und fast 2000 Kubikmeter
Silokapazitäten machen den
Essener Hafen zu einer attrak-
tiven Adresse für eine Vielzahl
verschiedener Güter.

Info: Kundencenter
Stadtwerke Essen AG,
Rüttenscheider Straße
27-37, 45128 Essen, Tel:
0201 / 800-0, Tel: 0201 /
800-1453 (Tarifkunden-
beratung), E-Mail: info@
stadtwerke-essen.de, Öff-
nungszeiten: montags bis
donnerstags 8 bis 16 Uhr,
freitags 8 bis 13 Uhr

Wassergewinnung für Essens Bürger: Der Bereich 
Wasserversorgung ist ein wichtiges Standbein der Stadtwerke.

Stauderstr. 83-85
45326 Essen
www.lipskiundschmidt.de
info@lipskiundschmidt.de

(0201)835 99 0

Seit 1982

• Vermittlung weiterer Dienste

• Ambulante Pflege

• Tagespflege

• Intensivpflege

• Individualbetreuung • Beratung

• Haushalts-/Familienhilfe
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KULTUR

Kunst und Kultur über 
Ruhr.2010 hinaus

Die wichtigsten Einrichtungen im Überblick

Ob Schauspiel, Tanz, 
Museen, Kleinkunst
oder Musik: In Essen 

sind Kunst und Kultur an vie-
len Orten heimisch geworden 
– unter anderem auch durch 
RUHR.2010. Hier die wichtigs-
ten Kulturstätten der Stadt:

Aalto-Musiktheater Opern-
platz 10, 45128 Essen, Tel: 
0201 / 8122200, Internet: 
www.theater-essen.de
Das Kleine Theater Essen
Gänsemarkt 42, 45127 
Essen, Tel: 0201 / 5209852,
Internet: www.kleines-
theater-essen.de
Grend-Kulturzentrum
Westfalenstraße 311, 45276 
Essen, Tel: 0201 / 8513210, 
Programmhotline Tel: 
0201 / 8513256, Internet: 
www.grend.de
GOP Varieté Theater Rott-
straße 30, 45127 Essen,
Tel: 0201 / 2479393,
Internet: www.variete.de
Lichtburg Kettwiger 
Straße 36, 45127 Essen, Tel: 
0201 / 231023, Programm-
ansage Tel: 0201 / 231024, 
www.lichtburg-essen.de
Museum Folkwang 
Museumsplatz 1, 45128 
Essen, Tel: 0201 / 8845444, 
Internet: www.museum-
folkwang.de
PACT Zollverein Bullmann-
aue 20 a, 45327 Essen, Tel: 
0201 / 2894700, Internet: 
www.pact-zollverein.de

Philharmonie Essen
Huyssenallee 53, 45128 
Essen, Tel: 0201 / 8122200 
oder Tel: 01805 / 959598,
Internet: www.
philharmonie-essen.de 
red dot design museum
Weltkulturerbe Zollverein, 
Gelsenkirchener Straße 
181, 45309 Essen, Tel: 
0201 / 301040, Internet: 
www.dznrw.com
Schauspiel Essen mit Grillo 
Theater / Café Central / 
Heldenbar / Casa / Box, 
Theaterplatz 11, 45127 
Essen, Tel: 0201 / 8122200, 
Internet: www.theater-
essen.de
Stratmanns Theater Kenne-
dyplatz 7, 45127 Essen,
Tel: 0201 / 8204060, Inter-
net: www.stratmanns.de 
Theater im Rathaus
Porscheplatz 1, 45127 
Essen, Theaterkasse Tel: 
0201 / 2455555, Internet: 
www.theater-im-rathaus.de
Unperfekthaus
Friedrich-Ebert-Straße 18,
45127 Essen, Tel: 0201 / 
847350, Internet:
www.unperfekthaus.de
Villa Hügel Hügel 15,
45133 Essen, Tel: 0201 / 
1884823, Internet:
www.villahuegel.de
Zeche Carl Wilhelm-Nies-
wandt-Allee 100, 45326 
Essen, Tel: 0201 / 8344410, 
Internet: www.zechecarl.de 

PACT Zollverein: Portrait Se-
ries Istanbul – Performance 
auf Türkisch und Englisch 
mit deutschen Untertiteln, 
Freitag, 28 Oktober, 20.30 
Uhr 
GOP Variete: beatz – Die 
atemberaubende Show von 
den Straßen der Großstadt!, 
bis Sonntag, 31. Oktober, 15 
und 19 Uhr 
Stratmanns: Jochen Malms-
heimer: Flieg Fisch, lies oder 
gesunde!, Mittwoch, 3. 
November, 20 Uhr
Lichtburg: Spaß.Gesell-
schafts.Abende in Essen.
Eröffnungsrevue mit Mirja 
Boes & Piet Klocke, Montag, 
8. November, 20 Uhr
Kleines Theater: 45 Jahre 
Kleines Theater: Alles im 
Garten, Samstag, 13. No-
vember, 20 Uhr
Zeche Carl: POHLMANN 
– König der Straßen Tour 
Part I, Montag, 15. Novem-
ber, 20 Uhr
Grillo Theater: Urauffüh-
rung: Winterreise – Eine 
Spurensuche, Freitag, 26. 
November, 19.30 Uhr
Museum Folkwang: Bilder 
einer Metropole – Die Im-
pressionisten in Paris. Visite 
Guidée en français, Freitag, 
3. Dezember, 18 Uhr
Philharmonie Essen: Alte 
Musik bei Kerzenschein.
Bach: „Weihnachtsoratori-
um“, Dienstag, 7. Dezember, 
20 Uhr
Grend: „Hab ich von gehört“ 
– Dman’s Tagebuch zur Kul-
turhauptstadt, Mittwoch, 8. 
Dezember, 20 Uhr

TERMIN-HIGHLIGHTS

Der Weg der Kohle und der Besucher: Mit der Rolltreppenfahrt auf 24 Metern Höhe beginnt
der Besuch im Ruhr Museum auf Zollverein.
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Step into a stronger body hier:
Schuhhaus Austen,
Kastanienallee 86, 45127 Essen,
(Nähe Einkaufszentr. Limbecker Platz)
Tel.: 02 01/23 24 65
www.austen-essen.de

Kabisa Black

Die neuen MBT Modelle erhalten
Sie in großer Auswahl bei uns.

ESSEN. WILLKOMMEN.

INFO-HOTLINE: 0201 19433 I TICKET-HOTLINE: 0201 8872333

EMG - ESSEN MARKETING GMBH
Touristikzentrale
Am Hauptbahnhof 2 | 45127 Essen
E-Mail: touristikzentrale@essen.de

Öffnungszeiten:
montags bis freitags 9.00 bis 18.00 Uhr
samstags 10.00 bis 16.00 Uhr
sonntags 10.00 bis 14.00 Uhr

www.essen.de
Offizieller Medienpartner
der EMG - Essen Marketing GmbH



WIRTSCHAFT

22. Oktober 2010Mein Essen kompaktVerlagssonderveröffentlichung T_10353   

Große Pläne für das Universitäsviertel: Eine eigens gegründete Entwicklungsgesellschaft Universitätsviertel Essen mbH plant
das Viertel. Gesellschafter sind die Stadt Essen, die Sparkasse Essen, die EWG - Essener Wirtschaftsförderungsgesellschaft mbH 
und die Altstadt Baugesellschaft. 
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Mitten in Essen, 
zwischen der 
Innenstadt und 

der Universität, wächst
zurzeit ein neues hochwer-
tiges, lebendiges, grünes und 
urbanes Viertel zum Wohnen, 
Arbeiten und Erholen: „das 
Universitätsviertel - grüne 
mitte Essen.“ 

Am Rande der Essener 
Innenstadt entstehen auf ins-
gesamt 13,3 Hektar insbeson-
dere hochwertige Wohnein-
heiten von unterschiedlichen 
Investoren, aber auch Büros, 
Gastronomie- und Dienst-
leistungsangebote. Moderne 
Architektur und energieeffizi-
ente Bauweise zeichnen das 
Universitätsviertel aus. 

Für zusätzliche Aufent-
haltsqualität sorgt auch die 
über 3 Hektar große Parkanla-
ge mit großzügigen Grün- 
und Wasserflächen, Prome-
naden und mehreren Plätzen. 
Die Grünflächen werden 
zurzeit angelegt und auch der 
Aushub für die Wasserflächen 
ist bereits im vollen Gange. 

Das neue „Universitäts-
viertel - grüne mitte Essen“ 
profitiert in außerordentlicher 
Weise von der umliegenden 
Infrastruktur. Die Essener 
City, das Einkaufszentrum 
Limbecker Platz und zahl-
reiche Kultur- und Gastro-

nomieangebote in direkter 
Nachbarschaft und eine 
hervorragende verkehrliche 
Anbindung – ob mit dem 
Auto oder mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln – sorgen 
für pulsierendes Großstadt-
leben vor der Tür. Bereits im 
Frühjahr 2010 fertig gestellt
wurde das neue, Stadt-
grenzen überschreitende 
Rad- und Wanderwegenetz 
„Rheinische Bahn“ mit über 
21 Kilometern. Der grüne 
„Highway“ beginnt direkt am 
neuen Viertel. Er ist nicht nur 

bestens für Freizeitaktivitäten 
geeignet, sondern bietet sich 
auch für den Weg von und zur 
Arbeit an – nach dem Motto 
„Radweg als Wirtschaftsweg“. 

Wo früher Bahngleise die 
Universität und die benach-
barten Wohngebiete von 
der Essener City wie eine 
Barriere trennten, schafft
das Universitätsviertel neue 
Verbindungen. Es schlägt eine 
Brücke zwischen Innenstadt
und Universität. 

Im Zuge der Innen-
stadterweiterung fügt sich 

das Universitätsviertel wie ein 
Puzzleteil an die Essener In-
nenstadt an, so dass sich die 
City auch in Richtung Norden 
ausweiten wird. Das direkt
westlich an die Innenstadt
angrenzende Quartier „west-
stadt“ mit einer Mischung 
aus Wohn-, Büro-, Gastrono-
mie- und Freizeitangeboten 
und das zurzeit entstehende 
ThyssenKrupp Quartier, die 
neue Unternehmenszentrale 
des ThyssenKrupp Konzerns, 
setzen das Essener Stadtzen-
trum bereits nach Westen 

Tiefer Blick in die grüne Mitte Essens
Das Universitätsviertel wird deutlich aufgewertet: Wohnen, Arbeiten und Erholen

fort. Auch die Universität än-
dert ihr Gesicht. Ein 60 Meter 
hoher gläserner Bibliotheks-
turm am nördlichen Rand 
wird ab 2013 als sozusagen 
doppeltes Entree das universi-
täre Leben mit dem städ-
tischen Leben verknüpfen: Als 
ein Tor zur Stadt und ein Tor 
zur Universität. 

Info: Entwicklungsgesell-
schaft Universitätsviertel 
Essen mbH, Lindenallee 55, 
45127 Essen, Tel: 0201 / 
82024-14, E-Mail: info@
gruene-mitte-essen.de

44 Jahre Qualität und Erfahrung. Rolladen Pawlak.
Sichere Fenster – warm und leise, stilvolle Haustüren und
automatische Rolläden. Aus edlem Holz, langlebigem Kunst-
stoff; solidem Aluminium. Schattige Markisen, schützende
Vordächer, massiver Einbruchschutz und individuelle Lösungen.
100.000fach bewährt und günstig. Garantiert. Besuchen
Sie das NEUE Pawlak Ideen-Studio. Auf doppelter
Fläche in angenehmer Atmosphäre auswählen!

02 01 / 58 10 41

Pawlak Ideen Studio
Kurfürstenstr. 32 b
45138 Essen

www.pawlak24.de

Mo.-Do. 10.15 – 18 · Fr. 10.15 –17 Uhr
Sa. 10 – 13 Uhr

Roll. Pawlak GmbH & Co.KG

Die meisten Fenster
sind in ca. 10 Sec.
aufgehebelt...
Unsere nicht...

Jetzt Sicherheitszubehör mit bis zu 50 % Nachlass.

awlak
Fenster • Türen • Rolladen • Solar

45

Elisabethstr. 16   ·   45139 Essen
Tel. 8 91 84 30    ·   Fax 8 91 85 30
www.masto.de  ·   info@masto.de

mo, di, do + fr   9.30 - 18 Uhr
mittwochs            9.30 - 13 Uhr
samstags   9.30 - 14 Uhr

Zentrale Frillendorf Kostenlose Kundenparkplätze
„Besondere
Auszeichnung
für Kunden-
zufriedenheit“

GARDINEN
zu günstigen 

Preisen

Wir machen Lust auf Wohnen:
KOMMEN - SEHEN - ERLEBEN
Wir halten stets eine große Auswahl an Gardinen,
Flächenvorhängen und Raffrollos zu außergewöhnlich 
günstigen Preisen für Sie bereit.
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Die Einwohner: 576 259
Bevölkerungsdichte: 2740 Einwohner je km²
Das Stadtgebiet: Fläche: 210,37 km²
Die Stadtgliederung:
50 Stadtteile aufgeteilt in den 9 Stadtbezirken: Stadtmitte/
Frillendorf/Huttrop, Rüttenscheid/Bergerhausen/Rellinghau-
sen/Stadtwald, Essen-West, Borbeck, Altenessen/Karnap/Vo-
gelheim, Katernberg/Schonnebeck/Stoppenberg, Steele/Kray, 
Essen-Ruhrhalbinsel, Werden/Kettwig/Bredeney
Höhe: 116 m ü. NN
Postleitzahlen: 45001-45359 
Vorwahlen: 0201, 02054 (Essen-Kettwig)
Adresse der Stadtverwaltung: Porscheplatz 1, 45121 Essen 

Mein Essen kompakt Ver-
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IMPRESSUM

ESSEN IN ZAHLEN

Die WAZ Mediengruppe hat ihren Stammsitz in Essen – 
zentrumsnah an der Friedrichstraße 34-38. Im Vordergrund 
das Europa-Center, in dem die Mantel-Redaktion ihr neues 
Domizil gefunden hat.
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Essen ist er aus der 
Bezeichnung „Astnide“ 
entstanden. Die ver-

mutliche Bedeutung dieses 
aus dem neunten Jahrhun-
dert stammenden Wortes ist
„Ort im Osten“. Im Laufe der 
Jahrhunderte entwickelt sich 
Essen vor allem unter dem 
kirchlichen Einfluss.

Dies ändert sich, nachdem 
preußische Truppen Essen 
und Werden 1802 besetzen 
und 1803 der Beschluss 
gefasst wird, alle geistlichen 
Fürstentümer aufzuheben. 
Anfang des 19. Jahrhunderts 
bahnt sich die Industrialisie-
rung ihren Weg nach Essen: 
1809 baut Franz Dinnendahl 
die ersten Dampfmaschinen 
im Ruhrgebiet, die zunächst
vor allem zur Wasserhaltung 

der Gruben dienen. 1828 
übernimmt der damals erst
14-jährige Alfred Krupp die 
fast bankrotte Gussstahl-
fabrik seines verstorbenen 
Vaters. Krupp entwickelt in-
novative und neuartige Guss-
stahltechniken und revolutio-
niert die Industrie. Zwischen 
1870 und 1872 entsteht die 
Villa Hügel als repräsentativer 
Wohnsitz der Familie Krupp. 
Ein Jahr nach Fertigstellung 
wird Essen zur kreisfreien 
Stadt ernannt. 1896 wird Es-
sen mit 100 000 Einwohnern 
offiziell Großstadt. Doch nicht
nur industriell, auch kulturell 
entwickelt sich Essen stetig 
weiter: Im Jahre 1922 ent-
steht das Museum Folkwang 
aus einer Kooperation des 
Essener Kunstmuseums und 

dem Nachlass des Hagener 
Industriellen und Sammlers 
Karl Ernst Osthaus. 

1929 werden die Städte 
Steele und Werden endgültig 
eingemeindet. Hinzu kom-
men außerdem die Gemein-
den Frillendorf, Heisingen, 
Karnap, Katernberg, Kray, 
Kupferdreh, Schonnebeck, 
Stoppenberg und Überruhr 
– der Landkreis Essen wird 
dadurch aufgelöst. Von 1958 
bis ins Jahr 1973 bestimmt

die Bergbaukrise das Ge-
schehen in der Stadt: Alle 
umliegenden Zechen, mit
Ausnahme der Schachtan-
lage Zollverein, stellen die 
Kohleförderung ein und 
werden größtenteils abge-
rissen. Damit setzt das Ende 
der bisher sehr erfolgreichen 
Ära der Kohleförderung im 
Ruhrgebiet ein. Im Jahr 1986 
fahren auch die Kumpel auf 
Zollverein zum letzten Mal 
ein. Das Zechenensemble 

Kirche, Kumpel und Kultur prägen Essen
Die Stadt präsentiert sich heute als Wirtschaftsmetropole im Ruhrgebiet

wird unter Denkmalschutz 
gestellt und 2001 sogar in die 
UNESCO-Liste des Weltkultur-
erbes aufgenommen.

2010 wird Essen dann zur 
Kulturhauptstadt ernannt
– stellvertretend für das 
gesamte Ruhrgebiet! 

Gemarkenstraße 62 · � 70 61 46
45147 Essen-Holsterhausen

Kostenlose Parkplätze

„Möchten
Sie

endlich
mit

Ihrer
Frisur

zufrieden
sein?

Kompetenz
pur - Fünf

Friseurmeister!“

Sparen wie noch nie!!!

Essen-Borbeck · Aktienstr. 42
Tel. 0201/867 56 70 · www.novakock.de ·Mo-Fr 10-19 Uhr · Sa 10-18 Uhr

Aktuelle Musterküchen großer 
deutscher Küchenmarken

+ +
75 %

bis zu

reduziert
+

Neueste Elektrogeräte-Technik
für Ihre Traumküche
unschlagbar günstig
z. B.
           CuliSense
Vollautomatischer
Backofen mit
Selbstreinigung +
Induktionskochfeld
80 cm breit

im Set komplett nur

Abholpreis
Sie sparen 1.100.- €

Mit Induktion!

O 80 cm breit P
variable Kochzone

inkl. Drehspieß

1.998,-
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Die Zollverein-Weihnacht findet am 2., 3. und 4. Adventwo-
chenende, samstags von 13 bis 22 Uhr und sonntags von 11 
bis 19 Uhr auf dem Weltkulturerbe Zeche Zollverein statt. 
Highlight neben einem Kunsthandwerkermarkt ist die festlich 
illuminierte Kokerei, die Koksofenbatterie als „längste Weih-
nachtsbühne der Welt“ mit mehr als 500 Metern Länge sowie 
das geführte Krippenspiel.
Der Weihnachtsmarkt in Werden findet vom 26. bis 28. 
November statt. Hier finden sich über 40 Weihnachtsstände 
und festlich geschmückte Schaufenster der Kaufleute. Für die 
kleinen Gäste gibt es ein Karussell und eine Märchentante mit
ihrem Tipi-Zelt. Am Sonntag Mittag kommt der Nikolaus.

Vom 3. bis 5. Dezember lädt
der Heimat- und Verkehrs-
verein zum Kettwiger 
Weihnachtsmarkt auf den 
Bürgermeister-Fiedler-Platz 
ein. Am Freitag findet um 11 
Uhr die Eröffnung statt. 
Am Samstagabend ab 18 
Uhr wird das Akkordeon 
Orchester Heiligenhaus mit
Live-Musik unterhalten. Au-
ßerdem wird am Samstag 
eine Gruppe von der Freien 
evangelischen Gemeinde 
(Steinweg) und dem Pfad-
finderstamm Wildgänse 
einige Weihnachtsstücke 
zum Besten geben. 
Am Sonntag zeichnet sich 
die Musikschule Kettwig 
verantwortlich für das 
Programm: Um 15 Uhr 
wird die Gruppe „Sixpack“ 
mit aktuellen Musikstü-
cken auftreten, um 17 Uhr 
werden aktuelle Stücken 
und Weihnachtslieder zu 
hören sein.

KETTWIG

ZOLLVEREIN UND WERDEN

Nikolausmütze auf, Glühweintasse in der Hand: Ab dem 
18. November ist wieder Weihnachtsmarkt-Zeit in Essen.
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Die Abende sind 
dunkel, die Lichtwo-
chen strahlen, die 

Häuschen stehen, es ist Zeit
für den Essener Weihnachts-
markt. In diesem Jahr gibt es 
auf dem Essener Weihnachts-
markt in der Innenstadt
Angebote aus insgesamt 21 
verschiedenen Ländern und 
vielen Regionen Deutschlands 
zu sehen und zu erleben. 

Am Donnerstag, 18. No-
vember, um 17 Uhr werden 
auf dem Willy-Brandt-Platz als 
Signal der Eröffnung die Lich-
ter des Weihnachtsbaumes 
erstrahlen – der 38. Interna-
tionale Weihnachtsmarkt
Essen kann dann beginnen. 
Bis zum 23. Dezember halten 
dann über 250 Stände am 
Willy-Brandt-Platz, entlang 
der Rathenau- und Viehofer 

Straße, auf Kennedyplatz und 
Porschekanzel viele Geschenk-
ideen und gastronomische 
Genüsse für jeden Geschmack 
bereit. 

Seine ganz besondere 
Atmosphäre erhält der 
Weihnachtsmarkt durch den 
Lichtzauber in der Innenstadt. 
Nicht nur die Essener Licht-
wochen erstrahlen in neuem 
Glanz, auch auf dem Interna-
tionalen Weihnachtsmarkt
leuchten neue Elemente. 
Eine Allee aus illuminierten 
Kegelbäumen säumt den 
Willy-Brandt-Platz, auf dem 
Kennedyplatz sprudelt ein 
Lichtbrunnen. Der Platz ist
überdacht vom funkelnden 
Netz der Lichtkrone, die nicht
nur mit 45 000 LED-Licht-
punkten ausgestattet wurde, 
sondern auch erstmals über 

nahezu den ganzen Platz 
reicht. Eine Lichtkugel ziert die 
Spitze der Krone. Vom Dach 
des Europahauses blickt die 
Nachbildung des Mataré-En-
gels, der im Original goldglän-
zend über dem Eingang des 
Bischofshauses am Burgplatz 
schwebt. 

Der Weihnachtsmarkt
glänzt zudem durch seine 
internationale und regionale 
Vielfalt. Das Erzgebirge ist
ebenso vertreten wie der 
Schwarzwald. Wem es mal 
nicht nach Glühwein ist, der 
kann sich durch Biere aus aller 
Welt probieren. Von afrika-
nischem Kunsthandwerk 
über australische Hüte bis zu 
amerikanischen Nostalgie-

Werbeschildern und Gewür-
zen aus aller Welt reicht die 
Vielfalt der Geschenkideen 
von klassisch bis exotisch.

Für Kinder gibt es eine 
kostenfreie Bastelstation. 
Sie können Knusperhäus-
chen, Adventskalender und 
Weihnachtsschmuck basteln. 
Der Lebkuchen für die Leb-
kuchenhäuschen wird dabei 
von einer Essener Bäckerei 
gespendet. 

Ein Mittelaltermarkt
nimmt den Besucher auf eine 
Zeitreise mit. Am Flachsmarkt
leuchten Fackeln, Lautenmu-
sik und der Duft von Honig-
wein und Kirschbier bilden 
den passenden Rahmen, 
wenn der Schmied mit Hilfe 

Die Lichter strahlen, die Häuschen stehen
Weihnachtsmärkte in der Innenstadt sowie in Werden, Kettwig und auf Zollverein

der Besucher ein Schwert
formt oder kostümierte 
Mägde ihre Stickereien und 
ihr selbst gefertigtes Steingut
präsentieren. 

Öffnungszeiten: 19. Novem-
ber bis 23. Dezember, 17 bis 
21 Uhr

... DEN HERBST IM RESTAURANT M.
Dieser Herbst ist zum anbeißen: knackig, bunt, kreativ und verfüh-

rerisch  – lassen Sie sich verwöhnen von fantasievoller 4-Sterne-

Küche mit frischesten Zutaten. Inspiriert von den Jahreszeiten und

von den Spezialitäten der Welt: Asiatisch, mediterran oder regio-

nal – wir überraschen Sie immer wieder mit ungewöhnlichen

Kompositionen. An besonderen Abenden zu zweit oder mit guten

Freunden, bei großen oder kleinen Feiern, Hochzeiten oder

Firmenevents. Herzlich willkommen.

Vorfreude auf ...

Landleben oder Stadtleben | www.mintrops.mm-hotels.de

Mintrops Stadt Hotel Margarethenhöhe
Restaurant M | Steile Straße 46 | 45149 Essen | Telefon: 0201– 43 86 .0 |
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